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Wie der Hörschaden das Paar und die 
ganze Familie durcheinander wirbelt und: 
wie wir gut zusammenstehen 
 
Der Hörschaden eines Kindes fordert immer wieder die 
ganze Familie heraus. Die Familie gerät aus dem 
Gleichgewicht, Geschwister möchten Aufmerksamkeit und 
Zeit, immer wieder wird die Paarbeziehung auf die Probe 
(oder ganz nach hinten) gestellt. Viele Themen gehen unter 
und viele Fragen drängen sich auf: 
 
• Wie werde ich allen gerecht? 
• Wie kann ich aushalten, nicht allen gerecht zu werden? 
• Was hilft mir, was hilft uns als Familie? 
• Was bleibt auf der Strecke? Wie kann ich/können wir 

das ändern? Wann kann ich/können wir es ändern? 
• Über welche Wünsche habe ich schon seit Jahren nicht 

mehr geredet? 
• Geht’s nur mir/uns so? 
 
Wir wollen uns an diesem Wochenende je nach den 
Bedürfnissen der TeilnehmerInnen solchen und ähnlichen 
Fragen und den unterschiedlichen Lösungsversuchen 
widmen. 
 
 
 

 

Programm  

  
Freitag, 07.09.2007 
bis 17.00 Uhr Anreise und Zimmerverteilung 

17.00 - 18.30 Uhr 
 

Wer sind wir? Was wünschen wir uns von 
diesem Wochenende? 
Vorstellungs- und Einleitungsrunde 

19.00 Uhr Abendessen 

ab 20.00 Uhr Zeit für uns, Gespräche... 

 
Samstag, 08.09.2007 
9.30 - 11.00 Uhr 
 

Wie der Hörschaden das Paar und die ganze 
Familie durcheinander wirbelt.  
Kurzvortrag und Diskussion 

Kaffeepause 

11.30 - 12.45 Uhr 
 

Kleingruppen mit Fragestellungen zum Thema 

13.00 Uhr Mittagspause, Zeit für Spaziergänge in der 
Natur 

15.00 - 16.30 Uhr 
 

Allen gerecht werden – Auftragskarussells und 
Botschaften – Und wie wir sie sortieren können 
Kurzvortrag und Diskussion 

 Kaffeepause 

17.00 - 18.30 Uhr 
 

Wir schauen genau hin: Wer liegt mir am 
nächsten? Wer kommt zu kurz? Wem möchte 
ich mehr Aufmerksamkeit schenken? Wo bin 
ich selbst? 
Plenum, Kleingruppen mit Raum für persönliche 
Bedürfnisse 

19.00 Uhr Abendessen 

ab 20.00 Uhr  Zeit für uns, Gespräche... 

 
Sonntag, 09.09.2007 
9.30  - 11.00 Uhr 
 

Blick in die Zukunft. Welche Prioritäten möchte 
ich setzen? Wer / Was kann mich dabei 
unterstützen? 
Plenum, Kleingruppen 

Kaffeepause  

11.15 - 12.00 Uhr 
 

Meine Vorhaben 
Einzelarbeit / Kleinstgruppen zum Thema 

12.00 Uhr Mittagessen 
bis 14.00 Uhr Abreise 

12.30 – 13.30 Uhr 
 
bis 14.00 Uhr 

Was nehmen wir mit? 
Schlussplenum 
Abreise 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Referentin 
 
Cornelia Tsirigotis  
ist Hörgeschädigtenpädagogin, systemische Familien-
therapeutin und Supervisorin. Sie ist Konrektorin an der 
David-Hirsch-Schule in Aachen und  Koordinatorin der 
Frühförderung für hörgeschädigte Kinder. Sie arbeitete 
sechs Jahre als pädagogisch-therapeutische Leiterin  im 
Cochlear-Implant-Rehabilitationszentrum Rheinland in 
Aachen. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind Arbeit mit Eltern 
und Familien in Gesprächen und Gruppen, Familien-
wochenenden u.v.m. Ihr vorrangiges Anliegen dabei ist die 
Frage,  wie es Eltern hörgeschädigter Kinder geht, was 
ihnen am Herzen liegt, was sie zur Unterstützung brauchen 
können und wie sie gegenseitig ihre Erfahrungen nützlich 
austauschen können. 
.  
 
Weitere Arbeitsschwerpunkte:  
Redakteurin der familientherapeutischen Zeitschrift 
Systhema, Vorträge, Seminare und Veröffentlichungen 
(nicht nur) über systemische und ressourcenorientierte 
Elternberatung, sondern vor allem auch mit Eltern und 
Familien aus unterschiedlichen kulturellen Kontexten. 
 
Anschrift der Referentin: 
Cornelia Tsirigotis  
Scherbstr. 49  
52072 Aachen 
eMail: tsirigotis@t-online.de 
Internet: www.tsirigotis.de 



 
Kosten der Veranstaltung 
 

Mitglieder * 
Workshop-Gebühr  2 Nächte und Vollservice 

Pro Person Pro Elternpaar Pro Person Pro Elternpaar

19 € 35 € 70 € 140 € 
 
 

Nichtmitglieder 
Workshop-Gebühr 2 Nächte und Vollservice  

Pro Person Pro Elternpaar Pro Person  Pro Elternpaar

39 € 75 € 130 € 260 € 
 
 
KLEINE LAUSCHER 
Volksbank Höchst a. M. 
BLZ: 501 903 00 
Kto.: 103 456 207 
Verwendungszweck: 3. Kleine Lauscher Workshop 2007 
 
 
Workshop-Organisation 
Verein Kleine Lauscher e. V.  
 
 
Information und Anmeldung 
(bitte mit beiliegendem Anmeldeformular) 
 
Anja Kutrowatz 
Wilhelmstraße 40 A 
64646 Heppenheim 
Tel.: 0 62 52 / 23 01 
Fax: 0 62 52 / 23 21 
eMail: a.kutrowatz@kleine-lauscher.de 
Internet: www.kleine-lauscher.de 
 
 
Anmeldeschluss 
Anmeldung bitte bis zum 01.07.2007, damit wir besser 
planen können.  
Im Odenwald-Institut stehen uns 25 Plätze zur Verfügung. 
 
* Lauscher-Mitglieder und DCIG-Mitglieder 

 

Anfahrtsbeschreibung 
Odenwald-Institut, Tromm 25, D-69483 Wald-Michelbach 
Tel.: 0 62 07 / 60 50, Fax: 0 62 07 / 60 51 11 
info@odenwaldinstitut.de, www.odenwaldinstitut.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit dem Auto: 
Bitte beachten Sie, dass die "Tromm" von den Ortschaften Wald-
Michelbach und Grasellenbach jeweils ca. 10 km entfernt liegt! 
A 5 von Darmstadt, Köln oder Wiesbaden 
Ausfahrt Heppenheim: In Heppenheim/Bergstraße Richtung 
Erbach/Odenwald durch Fürth i. Odw. nach Weschnitz. Dort rechts 
nach Wahlen/Hammelbach abbiegen und den Schildern zur Tromm 
folgen. 
A 5 von Stuttgart, Karlsruhe, Mannheim oder Heidelberg 
Ausfahrt Weinheim: Geradeaus Richtung "Fürth/Odw." auf die B 
38. Durch den "Saukopftunnel" bis Mörlenbach, Ortsmitte rechts ab 
bis Wald-Michelbach. Am Ende der Ortsdurchfahrt Wald-
Michelbach (n. d. Tankstelle) links nach Affolterbach. Ortsmitte 
Affolterbach an der Kirche wieder links über Kocherbach, auf der 
schmalen Straße geradeaus den Berg hoch bis auf die Tromm. 
Achten Sie auf die Beschilderung "Haus auf der Tromm" und 
"Odenwald-Institut". 
Fahrzeit: ca. 40 Minuten von Heppenheim oder Weinheim. 
 
Mit der Bahn/dem Bus: 
Ab Bhf/Weinheim (IR-Station) mit VRN-Bus (Linie 681) bis Wald-
Michelbach (Haltestelle "Bahnhof/Pfälzer Hof") oder 
Affolterbach/Grasellenbach (ca. 50 Minuten). Auf die Tromm selbst 
führen keine öffentlichen Verkehrsmittel. Daher anschließend 
weiter mit dem Taxi (ca. 6 km). Bahnauskunft: ohne Vorwahl: 
11861. Die Busfahrzeiten erfragen Sie beim "Verkehrsverbund 
Rhein-Neckar" (VRN), Tel.: 0621/107700, Internet: www.vrn.de. 
Taxiverbindung ab Wald-Michelbach: Tel. 06207/5144;  
ab Affolterbach: Tel. 06207/6200; ab Fürth/Scharbach: Tel. 
06253/5002 (jeweils ca. Euro 12,--), Bestelltaxi von Weinheim/Bhf 
auf die Tromm: 06207/5144 (ca. Euro 35,--). 
 

 
3. Kleine Lauscher Workshop 

 
07.09. – 09.09.2007 

 
im Odenwald-Institut auf der Tromm 

 
 

Ein Workshop 
für Eltern  

hörgeschädigter Kinder 
 

Wirbelwind 

 
Zusammenhalt 

 
 
 

... weil wir Antworten auf viele Fragen suchen 
 
 
 

Referentin:  
 

Cornelia Tsirigotis 
 

Hörgeschädigtenpädagogin  
Familientherapeutin  

Supervisorin 
 

Familie - Geschwister 


